Dorferneuerung

TUTSCHENGEREUTH

mit Nachhaltigkeit gestalten

Gemeinde Bischberg - Landkreis Bamberg




GrubBworte
Johann Pfister

Burgermeister & stellvertretender Landrat



Herr Block

Amt fur Landliche Entwicklung, Oberfranken, Bamberg



Schule fur Dorf- und
Flurentwicklung



Schule fur Dorf- und
Flurentwicklung
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Grundseminar zum ' | R
-

Kennenlernen von
Arbeitsmethoden

Starken und Schwachen
Analyse von
Tutschengereuth

Bildung von
Arbeitskreisen




Arbeitsmethoden



Arbeitsmethoden

o SOGE

® Starken Schwachen Analyse

® Fadenkreuzmethode



Sammeln

Ordnen

Gewichten

Entscheiden




Starken Schwachen
Analyse
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Fadenkreuzmethode

Problem Wunsch




Vorbereitungsphase



Vorbereitungsphase

® September 2012: Grundseminar
Dorferneuerung in Klosterlangheim

® Oktober 2012: Treffen der Teilnehmer des
Grundseminars zur Vorbereitung der
Auftaktveranstaltung der Dorferneuerung
Tutschengereuth



Vorbereitungsphase

® Januar 201 3: Auftaktsitzung im Sportheim
® Bericht uber das Grundseminar

® Bildung der vier Arbeitskreise
Verkehr, Dorfbild, Dorfleben, C)kologie

® Festlegung des weiteren Ablaufs



Vorbereitungsphase

® Februar - Juli 2013: Arbeitskreissitzungen
der einzelnen Arbeitskreise

® |nsgesamt weit uber 1500 aufgebrachte
Stunden



Besichtigungsfahrt im
Juli 2013
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Vorbereitungsphase

® Vorstellung des Denkmalpflegerischen
Erhebungsbogen im Juli 2013 im Sportheim
durch Christiane Reichert

® Juli - August 201 3: gemeinsame
Arbeitskreissitzungen zur Erarbeitung eines
Leitbildes und des MalBBnahmenkataloges

® September 201 3:Vorbereitung der
Prasentation und der
Abschlussveranstaltung



Vorbereitungsphase

e HEUTE: 18.10.2013 Abschlussveranstaltung
Dorferneuerung Tutschengereuth

® Sonntag, 20.10.2013 13-16 Uhr

Ausstellung Dorferneuerung
Tutschengereuth in der ehemaligen Schule

mit Kaffee und Kuchen



Dorferneuerung

TUTSCHENGEREUTH

mit Nachhaltigkeit gestalten

Gemeinde Bischberg - Landkreis Bamberg




Arbeitskreise



Arbeitskreise

® Dorfbild
® Verkehr
e Okologie

® Dorfleben



Dortbild

|5 Sitzungen
Ortsbegehung

ca.l2 Teilnehmer

ca. 300 Stunden



Verkehr

|0 Sitzungen

Ortsbegehung und ein Treffen mit dem
Stral3enbauamt

ca. |4 Teilnehmer

ca. 240 Stunden



Okologie

| | Sitzungen
Ortsbegehung
ca. 8 Teilnehmer

ca. | /5 Stunden



Dorfleben

| | Sitzungen und eine Fragebogenaktion

Besichtigung der Dorfgemeinschaftshauser
in Rothensand und Lauter

ca. |0 Teilnehmer

ca. 200 Stunden



Auswertung des
Fragebogens



Fragebogenaktion
mit der Dorfjugend

Nicht so gut Wunsch

kein Jugendtreff e offener Jugendtreff

schlechte Busverbindung ® bessere Busverbindung

sehr schlechte

. ® besseren Spielplatz
Internetverbindung PIETP



Bericht uber die
Ortsbegehungen und
der Besichtigungsfahrt



Ortsbegehung
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Besichtigungsfahrt



Rattelsdorf

ichtigsungsfahrt

Bes




Besichtigungsfahrt

Wolfsbach




Besichtigungsfahrt

Ebensfeld

Muhlhausen
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Bericht uber den
denkmalpflegerischen
Erhebungsbogen und
landwirtschaftlichen

Fachbeitrag



Denkmalpflegerischen
Erhebungsbogen



Denkmalpflegerischer
Erhebungsbogen

® Erstellt von Christiane Reichert und Ralf
Jost vom Buro fur Kunst und
Denkmalpflege, Bamberg



Denkmalpflegerischer
Erhebungsbogen

® Naturraum und Lage

® Siedlungsgeschichte

® Historische Ortsstruktur

® Gegenwartige Ortsstruktur

® Raume und Bauten des Historischen
Ortsbildes

® Bau- und Bodendenkmaler



Landwirtschaftlicher
Fachbeitrag



Landwirtschaftlicher
Fachbeitrag

® Erstellt von der landwirtschaftlichen
Amtsratin Dummler vom Amt fur
Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten



Landwirtschaftlicher
Fachbeitrag

Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe
und Entwicklungsprognose mit Auflistung
der landwirtschaftlichen Flachen,
Viehhaltung, etc.

Innere Verkehrslage und
Standortverhaltnisse

Gebaudeverhaltnisse

Infrastruktur und Dorfleben



Nicht Vergessen!
Sonntag, | 3-16 Uhr

Ausstellung in der alten
Schule mit Kaffee und
Kuchen



Dorferneuerung

TUTSCHENGEREUTH

mit Nachhaltigkeit gestalten

Gemeinde Bischberg - Landkreis Bamberg




Vorstellung des
MalBBnahmenkatalogs



Dorfgemeinschaftshaus

Kaulberg

Hauptstralle

Umgehungstral3en

Verbesserung der Busverbindung
Verbesserung des Internetanschluss
Umgestaltung Feigendorfer Weg
Umgestaltung Walsdorfer Stral3e

Infotafeln

MalBBnahmenkatalog

Energiekonzept

Umgestaltung SandstraBBe und SchloBhof
Kirch- und Kirschackerstrafle

Erstellung eines Dorfbuchs
Umgestaltung Zollnerhof

Sanierung der Kelleranlagen
Umgestaltung Weiherer Straf3e
Hausnamen

Aufwertung von Garten und Zaunen



Dorfgemeinschaftshaus

Spielplatz, Schulwiese, Container
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Dorfgemeinschaftshaus

® Errichtung an Stelle der Schule

® Nutzung durch alle ortlichen Vereine,VHS,
Gruppierungen, Kirche und Burger

® Veranstaltungsort fur die Ortsgemeinschaft



Dorfgemeinschaftshaus

® Grof3er Saal, mind. 200gm, abteilbar
® Mobiles Mobiliar und Buhne
® Behindertengerecht

® Kuche und Toiletten auch fur Gartenfeste
nutzbar



Dorfgemeinschaftshaus

® /eitgemalle Jugendraume
® Krabbelgruppenraum mit Spielsachen
® Vereinszimmer fur Sitzungen,...

® |agerraume fur Vereine und Organisationen



Dorfgemeinschaftshaus

® Befestigter Vorplatz
® Neugestaltung des Spielplatzes
® Parkplatze auch nutzbar fur Kirche und VHS

® Verlegung der Altglascontainer



Kaulberg

Kreuzungsbereich, Feuerloschweiher und Platze
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Kaulberg

® Verlagerung des Durchgangsverkehr auf
Umgehungsstralle

® Verkehrsberuhigende Gestaltung

® Neugestaltung des Kreuzungsbereichs mit

SchloBBhof, Weiherer Str., Zollnerhof,
Kirchstral3e



Kaulberg

® Umgestaltung des Platzes am Feuerweiher
und des Bachlaufes

® Beleuchtungskonzept



Tutschengereuther
Hauptstralle

Dreschplatz, Einmundung Feigendorfer Weg,
Verlangerung der Gehwege, etc.
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Bushaltestelle



Einmundung
Feigendorfer Weg






Tutschengereuther
Hauptstral3e

® Verlangerung und Verbreiterung der
Gehwege in beide Richtungen

® Erneuerung der Brunnenanlage im
Kreuzungsbereich Feigendorfer Weg

® Neugestaltung des Dreschplatzes



Tutschengereuther
Hauptstral3e

Anlegen von Grunflachen

Anlegen von Querungshilfe fur Radfahrer
an beiden Ortseingangen

Baumtore/-alleen an den Ortseingangen

Beleuchtungskonzept



weitraumige
Umgehungsstralien

nach Walsdorf und Viereth









Umgehungsstral3en

5600 Fahrzeuge/pro Tag insgesamt

davon 3800 Fahrzeuge/pro Tag nach
Walsdorf

300 Lkws/pro Tag
aullert problematischer Kreuzungsbereich

extrem stinkende Lkws wegen TBA



BAMBERG, 21.01.2013

BURO FUR STADTEBAU UND BAULEITPLANUNG
WITTMANN, VALIER UND PARTNER GBR

Hainstrafte 12, 96047 Bamberg Tel. 0951/58393 Fax 0951/59593
e-mail: wittmann.valier@staedtebau-bauleitplanung.de




BAMBERG, 21.01.2013

BURO FUR STADTEBAU UND BAULEITPLANUNG

WITTMANN, VALIER UND PARTNER GBR
Hainstrale 12, 96047 Bamberg Tel. 0951/58393 Fax 0951/59593
e-mail: wittmann.valier@staedtebau-bauleitplanung.de




Verbesserung der
Busverbindung -
Burgerbus



Verbesserung der
Busverbindung

® Ringschluss der Stadtbuslinien 906 und 912

® Einfuhrung eines Burgerbusses oder Ruftaxi

® Erhohung der Taktzahl der bestehenden
Verbindung



Verbesserung des
Internetanschluss



Verbesserung des
Internetanschluss

® zeitgemaller Ausbau

® Geschwindigkeit > 50Mbit/s



Umgestaltung
Feigendorfer VWeg
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Feigendorfer Weg

Beleuchtungskonzept
Erneuerung der Kelleranlagen
Wendemoglichkeit

Erneuerung der Brunnenanlage im
Kreuzungsbereich Hauptstral3e



Umgestaltung
Walsdorfer Stral3e
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Umgestaltung
Walsdorfer Stral3e

® Verlagerung des Durchgangs- und
Schwerlastverkehrs auf weitraumige
Umgehungsstralle

® Verkehrsberuhigende Gestaltung

® Optische Aufwertung der Randbereiche



Infotafeln

fur historische/wichtige Orte



Infotafeln

Steinbruche
Dreschplatz
Dorfbrunnen
Feuerloschweiher

Zollnerhof/Zentgericht




Energiekonzept zur
Eisenversorgung



Energiekonzept zur
Eisenversorgung

® Bewertung der Dacher fur erneuerbare
Energien

® Nutzung von Regenwasserzisternen

® Holzwirtschaft



Umgestaltung

Sandstral3e und
SchlofB3hof
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Umgestaltung
Sandstraf3e & SchlofBhof

® Sanierung der ehemaligen SchloBmauer

® Beleuchtungskonzept

® Gestaltung der Stra3en und des
Platzes vor Schlossgaststatte



Kirchstraf3e und
Kirschackerstraf3e
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Kirchstraf3e und
Kirschackerstraf3e

Umgestaltung des Kirchenumfeldes und
Einmundungsbereich

Beleuchtungskonzept
Erneuerung des Belages

Umgestaltung Kreuzungsbereich
Kirschackerstral3e



Erstellung eines
Dorfbuchs



Erstellung eines
Dorfbuchs

® Grundlage:
,, Ortsgeschichte Tutschengereuth™ von
Michael Salberg



Erstellung eines
Dorfbuchs

Neue Zeit ab 1976

Vereine in Tutschengereuth
Wandel vom Landwirt zum Bulldogsammler

Aufnahme neuer Erkenntnisse aus dem
denkmalpflegerischen Erhebungsbogen



Umgestaltung des
Zollnerhofs



\\\ —‘\-~‘___1 \ s |\ T \
(7 -~ - \ Y

\ W
'

- '

N, \ ( \ ', \ ¢ A "
o ~“*---‘—-""'" \‘ \ .1 /\,/ \ - “ . ‘0
ST, - \ e . \ ‘
- N - ‘
o N ..-.’--.-.-..--*\ ‘l . 1 / \ \ o
1

e
-
\ 4 - o
/ /7 N P - - 17 - . A ’ 1 A
V4 s \\‘/ s 7 7 /’ ,,l b '-,—-‘ —d Pm— ‘ ® ‘ e - .
7 7 DN I, P4 - e - _ -2t/ - e .
S o/ Vs - - - T Y - -3 o o
¥ /* - - - -~ - 7/ . - A =
/ \ s - P . - o pad ) )
p ) ”// P R i ’ ’ e |
'Y *\\ l,/’d\-’/ ’/ ”.r . -~ o P ,-—/ ' - - o . - \ . R
7" o ‘\‘,/ ” g o~ L 7 e A S \ )
L .4 - - - o e = - \ .
> R Vg ™ o - S et -
- & ad - - e e / - - - 1 .
f’” \\ /, - "’ —’-- I:’ - ’d’ \ . {(‘
7~ NS - - - ~
»,4'! ,.--""E-\.:’ P "_,,' - Yo = - — ~ - ’\*‘__._--_ .
SeZ - ———— — -
B P Pl - mgmEEEEE - N\ - X . - ,‘3‘5
-~ - el e e e W - ' - . .- “ . ’
-~ o _—»‘-=»_-—_ e ’ \\\ ’ . - ”
I’ K ”‘ '*— - "‘-‘-¥ . ———‘—\\ I” “‘
pd - - \ - ! s o i o i W - - aw
4 27 - T \ - L w—— P ” «PE®
7 g - ) - r1 I - - ’
A \ T - N 5
o -~ - e -t - -
-

T -

. : N m ‘ﬂ,‘v"

\
\
\
\
\
\
\
\
\\
\« ]
/, \
\
\
\
\
\
\
1
 * \
p—_
-
- \
\
L I
\
v
\
N, |
\
& \
\ \
\ \\
\
! \
\‘ \
\
1
\
\
\
\
-
TP
\
\
\
\‘ \
1 1
A “
\‘ \
A
1
1
1
|}
1
-
)
1
1
|
|
)
1
|
L )
|}
1
|
]
1
| _~
T
-,
(3
\
\
\
\
\
\
\
\
\
‘
5
‘\
.

-y~
\

\
\
\
>
\
o







Umgestaltung des
Zollnerhof

® Beleuchtungskonzept
® Belage erneuern

® Finmundungsbereich gestalten



Sanierung der
Kelleranlagen

Einbindung in den Steigerwaldpanoramaweg
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Sanierung der
Kelleranlagen

® Sanierung der Keller
® Einbindung in den Steigerwaldpanoramaweg

® Renaturierung des Bachlaufs



Umgestaltung
Weiherer Stral3e
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Umgestaltung
Weiherer Stral3e

® Beleuchtungskonzept
® Neugestaltung der Stral3e

® Wendemoglichkeit



Dokumentation von
alten Haushamen



Dokumentation von
alten Hausnamen

® Anbringung von Schildern an den Anwesen
® Beispiel Hausname Schwen:

® Anwesen Rottmann/Kalb in der
Kirchstral3e

® wahrend des Schwedenkriegs wurden
Schweden untergebracht, daraus entstand
der Name ,,Schwen™



Aufwertung von Garten
und Zaunen



Aufwertung von Garten
und Zaunen

® Forderung der privaten Mal3nahmen durch
die Dorferneuerung moglich



Herr Marzog

Landschaftsarchitekt



Herr Wittmann

Buro fur Stadtebau & Bauleitplanung Bamberg



Herr Kielling

Amt fur Landliche Entwicklung, Oberfranken, Bamberg



SchlufBworte

|. Bgm Johann Pfister und Siggi Kunst
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Dorferneuerung

TUTSCHENGEREUTH

mit Nachhaltigkeit gestalten

Gemeinde Bischberg - Landkreis Bamberg




	Dorferneuerung Präs

